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Bekanntmachungen.
Dem ätz der letzten Verordnungen wird folgende? der Be»

pölkerung bckanntgrgcben:
Einfuhr . Die Industriellen oder Kouflente de? besetzten Ge-

Nets , die in Verbindung mit französischen Firmen treten möch¬
ten . um sich die nötigen Rohstoffe»der FrrtigkeHrikate zu ver-
sÄ-arfen , müssen ein Gesuch an den Militäradmiiustrator ihres
Bezirks einreichen.

Solche Gesuch« müsien genau bestimmen die Art . Be¬
schaffenheit und Saiavtität , l>ez»o. An-abl der Waren oder der
Artikel, welche kingefübrt wenden sollen, auch wenn möglich
den Name» und die Adresse der französischen Fabrikanten,
welche in der Lage sein könnten, diesen Lsfeitcn zu euhlpreelen.

Ausfuhr . Die Industriellen und Kaufleute , die ihre Pro¬
dukte ukw. nech Frankreich selafsen möchten, können auch ein
Gosuch in ähnlicher Weise einreicken.

I.« Eopitaw « ^ ckmii-ivtrvkanr cku Esosls
de Wicsbaden -Vilie.

bakien. Die politischen Debatten beginnen erst am Freitag.
Sie werden, wie man annimmt , vier bis fünf Tage in An¬
spruch nehmen.

Nch,x sssesktlesvvrlg-' rn.
Weimar , 18. Febr . In kurzer F"' t wird der Entwurf

eine? neuen Wehrgezetzes.  wie ..nt Bestimmtheit ver-
lautet , der Nationalversammlung zur Beratung vorgelegt
werden. Nach diesem Entwurf soll die a I l g e m e i n e
Dienstpflicht  für das zu bildende Volksbeer nach dem
Muster der Schweiz eingeführt werden. Wie weiter mitgeteilt
wird . soll auch der Entwurf eines Gesetzes vorgelegi werden,
der sich mit der Reoelung der Arbeiterfrage  beschäkt.gt
und u. a. die Einführung de? Arbeitszwange»  Vorsicht.

2 B' illigrtzru Ieblbrsrna.
Weimar . 18. Febr . Den Fraktionen der rechtsstehenden

Parteirn wurde bekauntgegeben, datz sich seit dem 8. November
im StaiasShaiiSbglt des Reiches ein Fehlbetrag von fast zwe»
Milliarden ergeben habe.

Die Einfuhr von Büchern aus Frankreich in? besetzte Ge-
Sret ist erlaubt.

Die Buchhändler, die an dieser Unternehmung teilnehmen
wogen , müssen sich an den Militäradministcator ihre? Bezirk»
wenden.

Die Anträge müssen enthalten:
1. Den Namen der gewünschten Dütsier.
8. Die An.-abl der Werke jeglicher Art
8. Wenn möalich den Namen de? Heri-nsaester?.
4. Die Zahlungsweise . wie sse oorpeschlogen wird.

ibe Capilaine Admini?tratP ’rr *4u Circle
de Wiesbp^fn -Ville.

8!l7ns: Delabre.

All kksMkM MUllsiMlllM»!?
bin Reich ! — in sinnt ’ — »swei Pnrlnmentr!
Man schreibt uns : Wie der Reichstagspräfident Dr . David

in seiner Antrittsrede vorausichauend sagte, ist di« deutsche
Renol, tion nicht nur eine politische, sondern auch eine wirt¬
schaftliche und soziale Revolution. „Neben der grossen Auf¬
gabe des B e r s a ss ii ii g s n e u b a u r S sollen und müssen
wir die noch sel-werrre Aufgabe des wirtschaftlichen
Wiederaufbau ? in Angriff nehmen". Ein wahrhaft grohcS
Pcoaromio mit ein paar Worten musterhaft gesproch'rn.

Sämtliche deutschen Bundesstaaten sind bei der National¬
versammlung vertreten und bobeu daher skbnverstäudlich die
dort gefassten Beschlüße anzucrkennen. Hoffentlich wird nun
«och ganz reiner Tisch gemacht mit der V i e I st a a t e r e i,
und kommt eine glatte Einigung in diesem Sinne zustande.
Eowrbl Bundesrat al? auch Landtag wären dann zu entbeh¬
ren . Den schon konstituierte'' Landtagen könnte event. eine
kurze Lebensdauer eingcräumt werden, wenn dir- die Rofto-
malrersammlnng bezw. den Reichstag entlastet . Jedenfalls
weit wichtiarr als BnndeSrat und Landtag wäre ein Wirt¬
schaftsparlament.  doS dem künftigen Reichstag bei-
tzeiw. untergeordnet fein mutzte, kr besteht hauptsächlich» auS
Fachleuten,  die aus Handwerk, Handel und Industrie , brr-
»orgeg»naen sind und durch einschlägige Berufs - und Dirt-
tzbaftSverbände gewöhst wurden , sie zu vertreten . Jeder
Beruf und iede Kammer , arich Provinzial - oder Landes-
ki' lleaien sollten der ’n vertreten sein, und zwar feineils nach
der Mitgliedrrzebl jele ? einzilnen Verbands . Salchwn Par¬
lamenten l"ge es u. a. auch ob. die Verstaatlichung ae«igncter
Betriebe vorzusel lagen, Konsuln zu ernennen . Konsulate zu
errichten bezw. zu unterhalten : Handels - und Perkehrsminister
veranschlagen be >w. deren Brseif> ung zu verlangen . Reaie-
rnngsnertreter betten an den Sitzungen teIzunehmen . Auf
Anordnung de? Präsidenten soaar brstimmde Minister , jedoch
nur nach erfolgter Fühlungnahme mit dens lben. Beschiwer-
den aeben unmittelbar an den Reichstag. Durch solches Wirt-
schaftsporlgweiit allein kann auch die Bescharfung von Roh-
stnssen und die Verwertung bezw. Verteilung derselben in die
Wege geleite! werden.

Hätten wir während des Kriegs ein derartiges Wirtftkxrfts-
perlament gehabt, so hätten wir , abaesehen von einem weit
f-üheren Friedensschluss — viele Milliarden gespart , und das
Valf wäre besser versorgt worden und Hütte nicht so zu darben
brauchen.

Dem Wirtschaftspgrlement wäre auch d’e Aufsicht Über
Einnahmen und klvsoaben aewiffer ösfintlcher Gelder sowie
der gesamten WahlfahrtSoslege zuzusprechen. Das Parla¬
ment f«, berechtigt, Ausaaben von einer vorder einzubolenben
krlauhni » abhängig ^ u,,p verpflichtet, ein eins<chl"gi-
ges Gesetz emszustallen. Durch Gemä'hrle stung einer durch-
m,s Mwchmätziaen Verteilung und Verwaltung der gesammel¬
ten Gaben würde der Gelweifer. wi' rden die Stiftungen be¬
deutend zunehmen. Selbstverständlich wären die Bedingun¬
gen d-r Stifter oder Spende » auch fürderhin zu achten und
«inzuhalten.

Hosfentlch fällt meine Anregung rechtzeitig auf frucht-
. baren Beiden, zumal selch ein Wirtschiostsparlament eine nut-

geaignete Grundlege kväre für den künftigen Völker¬
bund. Dr . B.

Der Sr- des ReichspraNdenlen.
Berlin , 12. Febr . Der „Vorwärts " schreibt: Der neue

Präsident der Republik. .Fritz Eberl , wird zunächst seinen Sitz
in Weimar  beibebalten , um mit der Nntionnlversammlung
»nd der Regierung in ständiger Fühlung zu bleiben. Später
wird er leine sibersiad!ung nach Berlin  vollzieben . DaS
Hnu». in dem der Reichspräsident in Berlin seinen Wohnsitz
nehmen wird, ist noch» nicht bcstiinmt.

Der Verater de? Rerchö̂ iin'orntkn Ebrrt.
Berlin , 18. Febr . Wie mnn hört , wird der UnterstaatS-

sekritär der Reichskanzlei Bake  ans seinem Amte aus-
scheiden. Er wird der Berater des Reichspräsidenten ^ Ebect
bleiben, mit welcher Amtsbezeichnung, steht noch nicht fest.

Demokratische ilntrrftnntS'cfrttSre,
BerNn, 18. Febr . Die verlautet , ist als Leiter de? künf-

ligen RoichsschatzamteS. dem die Monopolverwaltung unter-
sieben soll. Abgeordneter Eoth - i»  i » Aussicht genommen.
Wie eS weiter heisst, kommen für die beiden NnterstantS-
sekrrtärpnsien für das Ausinärtige Amt. die die Deutsche demo¬
kratische Partei beletzen soll, iir erster Linie die Abgeordneten
F »hr . v. R i cht h o s cn und Friedrich N n u in a n n i» Betracht.

Nsicktrstl de» Sknahskekretars Dr. Mül 'er.
Berlin , 18. Febr . Forinell baben sämtliche StantSsakretär;

augenblicklich ibre Posten zur Verfügung gestellt. Der biS-
barioe StaatSsekraiär Dr . ?Iiigust M ü I ! - r . der das Reichs-
wirtschaftSamt leitete, n ird. wie wir oon unterrichteter 'Stelle
erfgbren , zu den CtantSsekretären gehören, die ihren Posten
nick»» wieder ein nehmen  werden . Welcher Art die
Reibungen gewesen sind, denen er in der labten ? rit aus seiner
eigenen Partei heraus ansgasetzt war , ist nicht klar ersichtlich.
Man hat den Wunsch ausgesprochen, seine Kraft an anderer
Stelle erhalten zu sehen. Fum Nachfolger Dr . Müller ? ist
Sozialdemokrat W i s s e ! l auscrsehcn.

Ektie symb »N ' «i' e VlE <»verSn » - r « n » .
Die Demokratische Parteikorrespondenz schreibt: In der

deutschen Nationalversammlung wird , wie gemeldet , eine be¬
zeichnende Platzveränderung siatlfinden . Bisher falotan im
tenlfchen Reichstag von links nach recht? Sozialdemokraten,
Fortschritt . Notionalliberole . Fentrnm »nd konservotive Par¬
teien . Jetzt folat auf die Deutsche demokratische Partei das
Fentnim und erst dann kommt die nationallib - rase Deiltsche
Po !k?vnrtei der i'ch die Dentlchnationale PolkSnartei .rn-
lchliesst. Dak Zentrum hat damit znm Ausdruck grbracht.
datz eS Wert darauf leat . feine Verbindung mit der demo¬
kratischen Linken auch äuss- rlich zu dokumentieren , während
Herr Stresemann mit den Seinen auf der Rechten darüher
nochdenken kann, wo er mit lrinem LideraliSmu ? in der
konservativen Umgebung bleiben soll.

Eine aroße Mehrheit qea n̂ d'e Bildung
eines We'tdeutichen Freistaates.

Weimar , 12. Febr Abgeordnete der westdeut,
scheu Landesteile  lRheinprovinz , Westfalen , Hannover,
Cldenbiirg , Hessen-Nassau und Pfalz ) hatten sich gestern zu
einer Besprechung znsammengrfundrn . die sich namentlich auch
mit der Frage der westdeutschenRepublik beschäftigte. Die
Besprechung, die streng vertraulichen Eharakter trug , ergab
eiie grosse Mehrheit gegen  die Bildung eine? neuen Frei»
stgates, die lediglich in einem Kölner AentrumSabgeordnetei»
einen Fürsprecher fand.

Ter Volksrat der Rcpvbls? Hessen lS't Nck» m«*,
Darmstadt , II . Febr . Der BolkSrat der Republik Hessen

fasste i» seiner heutigen Schlusssitzung folgende Resolution:
Der Volksrat der Republik Hessen löst sich mit dem heutigen
Tage aus.  um der aus den freien Wahlen hervorgegaiigencn
Bollskan .mer die gesetzgebende Gewalt zu übergeben.

§ »anteuu " vsch>, ^hesckisüsse.
Weimar , 12 Febr . Der Staatenair ? schutz  hielt

kkestern seine erste Sitzung nach dem Iiikcafttretcu der neuen
Veefaüuiig ab. Die Sitzung begann mit einer Kundgelumg
zuguasten der R e i chs c i n b e i t. Nach einer längeren Rede
it ? Schatzsekectärs Schiffer  wurde all  erste Vorlage die
LS - Mikliarden - Kreditforderung einstimmig
engenommen.  In der nächsten Sitzung wird lediglich
dar Ministerpräsident Scheidemaun  seine grosse Rede

Bor der Waffenstttlstandsverlängerung
Die neuen Forderungen.

Genf , 1k. Febr . In orn Beratungen über die Ver¬
längerung des Wafse !l:iis!stgnd »>' enr .'rg .-S wurde die Be¬
lebung der K r u p b s N) e 'i Werke in Essen be¬
schlossen.  iusoige der Nichteluhaltung der Abilcic-
rmlgssrislen.

Haag , 12. ,Fcbr . Nllch einer Meldung nnS Paris bat
die Konferenz der Alliierlen .ini Msntig den Gninö-
Mnen der neuen  F o r ü e r u n g e n F o ch s z u g e-
st i in m t.

Bern , 12. Febr . Ti ? gesamte französische Pressr
fährt fort , eins Verschärfung der WnssenitiUilgndc 'de-
dingnngen zu fordern , indem sie ins die neue Hättnng
Deutschlands binwsisl . das allinälilich den Kops wieder
zn beben beginne . online  l i b i e" bebt bervor:
„Diese Ggltnng der dentschsn Regierung ist ein groneS
Blaane , weil das deutsche Volk tatsächlich den Frieden
wolle ." Nach Ansicht des ..E ch o d e Pari s " und
„Journal"  wäre es besser gewesen . Fach die wirt¬
schaftlichen Bezielninaen auch ineiter diktieren z» lnssen,
obne sich mit den gewieglen »nd gerissenen Wiitsichast-
lern Densschlands in ^ ine Ditzknision einzulasseir bei
der die Entente zu leich: den kiirzsren zielien werde . Der
,.T ? ni v s " nerlanat eine schnelle AiiszN' inanng des
Friedr -ns . Die „S » n, g n i 1 allein n êndel sich aeaen
die Kampaanr , dis nirr d! > Eimnilliguna Wilson ? zit
d-n neuen Fknznasniassnabmen sie! d.'r neuen Waisen»
stillstandZverlängeruni be -iinerken lalle.

Dorbesp-echKnaen kn
Berlin , 12. Febr . Fnr sachlichen Vorlwroitnng her Ver-

hantluriuen über die Verlängerung deS Woffeiisiilliioiidsob»
kommen? batte der Vorsitzende der Kommission sämllich»
Reichsstellen  zur Geltendmachung ihrer Wünsche aur
Montag, den IN. Februar , zu einer Besprechung eingiladea.
In Abwesenheit Erzberger ? leitete Kapitän Vanselow  di»
Sitzung, Es ergiben sich wertvolle Anregungen , durch dr,
tie Vorarbeiten für Trier gefördert  worden siitd.

General Freiherr von Hammerstein,
der neue militärische Vorützend .' der deutschen Dassen -̂
stillswndskommission in eäraa . stellt im :>l . Lebens - und
32. Dienstjahrc . Er »ngr i. längere sIaarc im Groben
Teneralslabe >>nd in den Generalsläbeu neisschiedenec
Korps »nd Insneks ' gnea . lewi ' als Miliiärallcut ^ in
Bukarest lätia . Während des K--ieges stesand er sich zu¬
nächst beim Db "rkommandi > der 2. Armee , lunr bieianf
wwdernm Milstärotsachä bei der (sieiandtsssrail in
Bi 'karest. an der Front Führer perschiedener Brigaden,
Oberanartiermeister d .' r 4. Arinee nad ' and abernuls
an de/ Front Verwendung ils Briaadekoinmandeur und
Kommandeur der 813 . Li )' i '' ' gn . Fnilesit war er (tzene-
r " so>ajor von der Armee und Abichnittskonlinaildeur in
Wesel.

Ter Trkefverkehr der klnksrheknischen
Ak-geordneten.

Berkin. 11. Frbr . Da mehrere Ahgoordnete In der Nossv.
nalversammliina darüber Klage geführt baben . dass bisher noch
keine Briefe a » S dem linksrheinischen Gr-
biete  an sie nach Weimar gelangt sind, bat die deutsche
WasfenstillstondSkommisiion einen Einspruch an Gene rat
Nndant gerichtet. Dieier ieilt .' mit das: »"de Berkrlirssrei-
heit. sobald sic mit dem Kriegszustand pereinbor sei. gewährt
werdr. datz aber ein völlig hemmungsloser Postverkehr zwischen
den Mitgliedern drr Nationalversammlung und dem besetzten
Gebiet nicht zngelasseii werden könne. Deutsche Wasjeustill-
standSknm Mission.

Tie Warenversorrung des Hn7en Nheinufers.
London , 12. Febr . Li ? . TiineZ " meldet : Das Han-

delsniinisterinm lwt "in ? i ’ l g ? in " i n ? Lizenz  er¬
teilt . die di? Firmen be'-echrizr , Darm nach den Ge- !
bieten ans dem linken Nbe 'Niifer . die van d>m Verbün¬
deten besetzt sind , zu s.' iiden nnd für die Bclörderung
und Versicherung solcher Wiren zu sorgen.

Deutsch-österrrlchs Anfchlutz an Deutschland.
Wien , 12. Febr . Tofoit nach dem Zusammentritt

der dentsch-österreichifchc" Konstilugnte . der am 1(5. Fe¬
bruar erfolgt , werden die A n ! ch l n n v e r l, a n d l » n-
gen in Weimar  durch ^ tartssekreiär Vaner und
den Gesandten Hartmann i i n (i c 1 1 i t c t weiden.

Finnlrnd und die skandinavit» e 1'nkon.
Etocklulm. IN. Frbr . Die „Time ?" meldet über einen he.

vnrstrhendrn Besuch de» finnischen Negciitei, i» Scinvedeil.
Der König  v »" Schweden bat General Manaerheim,
Reeeiiten von Finnland , eingeladen , ibn zu besuchen. Di»
Einladung wurde angenommen . Der Besuch wird am
12. Februar stattfiuden . General Mannerl,cim wird vom
Minister de? Äussern. Enckell, brgleitel sein. Dem Besuche
n ird Bedeichung beig-legt al » steiigni? des Wiiuschr» des
König? von Schweden bezüglich einer Annäherung an Finn¬
land iui*  des etwaiaen Eintritts dieses Landes in die skondi-
navische Union. Dieser Wunsch wurde in der föniglickwn Red«
bei der Erösfnnng des Parlament ? im vorigen Monat aus¬
gedrückt. Man hofft auch, dass dieser Besuch zu einer zu¬
friedenstellenden Perständionng in der A a l a n ds I r a g e
führen wird, worüber die Entscbeiduig bei der Friedensk-.m»
lerrnz liegt, an die sich die Einwohner der Insel gewandt
haben auf Grund der Basis ihres Rechter der Selbstbestim¬
mung Ein Vertrag zwischen den beiden Nachbarstnote» be¬
züglich der Regelung würde zweifellos ihr< zuküusligcn
srcuudschajUicheuBeziehungen erleichtert».
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Ausweis » na deck euiairthrfniiMcn aus Dänemark.
Kopenhagen , II . Febr . Der Vertreter der Eowietrea 'k»

r .tnfl in Dänemark . Dr . Suritz,  verlieft mit seinem ge-
sannen Personal , etwa 20 Personen , aus Ersuchen der väiii»
scknu, Oiepierung Dürremark u >rS reist « über Stockholm nach
Rußland ab.

Dir Nnmänrn räumen Siebenbür - en.
Safoniki , 12. Febr . Laut Tc ' caramm uuS Budapest haben

die Rumänen sich aus Siebenbürgen und anderen nördlich der
LLasseujr .Ustandr-Unie gihaeueu Gebieten zurückgezogen.

Kegen das neue ckrincinprwakilrrcsif.
Berlin , >2. Febr . Eenen duS neue Gemeindewahkrecht hat

tzleich dein Dculickwn Siädlrtcg jetzt au .h der Otelckis-
siüdiebuud,  dein die mittleren und kleinere » deutschen
Siädlr .angeliäiien , einen starken Protest  an die Negierung
gerichtet . Diese wird ersucht , nochmals die Dringlichkeit der
V.' enn ' .ihlen nachztiveiifen und inSbesendere die Wahlen in
den Provinzen Posen . Weslpreuftcn . Schlesien und Nord-
schleswig bis zum Friedciisschlutz zu vertagc,l.

Der deutsche Gewerkschaftskungretz.
Berlin , 12. Febr . Die Ecneralkommislion der Gewerk-

schas'.en D'eu '.schlandS kündigt die Embceufung dcS zehnten
Kaiigifsses der Ge-ivcrkjchusieii für den 30. ^ uni 19J9 nachD
Nürnberg  au.

Aus Mecklenburg.
Schwerin I. M -, 15 Fibr Die Sjtcflicrimg in Schwerin hat en*

pfntun . dntz iC'itiiiirtx Stic »etlicher und Schulze», >» Meck eich>rq
aus tzebi'iiejeit »»gesiellic Branitc am <*'•!. Febiuar ihrer A NI>k z
t i>i >u l s e >> »nt iurck 31c ii in c b 11 n ergänzt werde» selten. In
riiiir Bzrs,i»»»l,!iig der Cck'vsie» »»d Schirre » wurde dargelcgt, den
diele Aushibung der eil uiichtliche» Ansprüche ei» J! e chI S b r u ck
durch die 8>csie,uug sei »ud t »r BisckUiß flcfofet, daz wenn die
bieglr' uiig die Piiirriiiing I ' cht anstzebt, saiiilnchk Drtrveeu .'ber
tzud eckiulzen ihre St »>1 e r nirdcrlegen  werden . Vom Sinai »»
luinisieriuin wuibe darnnshin virsngt . das, er bei der Beroidnnng
über die Neuwahlen ter Trisiiisanunlungen » nd Schulzen vem
b3 und 24. r . M . sei» Pewruds » billalte . Gleickzeiiig erließ der
fennal ?>>l>,itct - und 6dtgteiirnt für L!eckle»b»rg -Eck>werin eine
«iesaniiiiiwchnng, taß Dcrsschiilze» »») srnsligr L-nrversicher . die
ihre Täiigteii vrr dem 2 > strt -rnor rinftrllten . weg»« G .'silirdnng
ter allg-nninen Po !ke>r »uhru »,i ihre B e k b a f ! n n a ;» ».'wärt g »
lülim Ziel » dieser Ai' i '. iI 'iUig dal der La»t-e»sch»Ize»i>erei„ an die
Schulden und Ln .um,' sicher dir Parole .niegegeben, ai» Aniweri aus
die wniisicricll « Persugunx die triuter niedcrzulegrn und da» Ist ge-
l ch efc t ii.

Auslirbtma eines Korn-'->oldntrnrats.
Münilrr , II . Febr . Das Gcneralkamn >aiido des 7 . Armee¬

korps l>ui heule den Korpssoldalenrut a u s g c h o l>e n , da er
ln i!' id>n »n » und grnndlegende » Fragen , zum Beispiel der
Anwerbung der Freiwilligen . Einlassung des Jahrgangs 1899,
oste » gegen die Regierung arbeitete  und die
Verhandlungen mit ihm über diese Punkte keine Ergebnisse
hatten . Die Neuwahl eines Kocpssoldatenrat - ist in die Wege
grlruct-

Wenn Soldalenrate Indiskret « erden.
Auf dem .Kongreß der Korpsfoldoienräle erflörte EwerS-Ham«

Hirn bei der Belt >i'chima der Birgänge IN Bremen : In Hamburg
leien 40 0<’() ü' icimt bewaffnet worinII . Wen» die Dlvilion Gersten»
lurg i» Hamburg batte einziehen wollcn, so sei Vorsorge getrofien,
daß bei», ersten Kanonenschuß alle Lebens milirlschiise
in di « Lust s >i e a e n und alle Brücke» g » s v r « n g >
werden. ..Die Rote Faln -r" „nd auch ..Die Freiheit " hm «» wieder-
holl in Abrede gestillt, taß durch die Znliände in Bremen das riiis-
lausen „ »lerer Lel-engmitli 'lsckiffe griäbrdct werden, letzt wagi es ein
boldaieinatsniiiglied zu erklären , d.iß es deabstchiigt sei, die Dchiste
linier Umbauten ganz ,' » mrnichie»  Die Rote , die gerade
Immer wilder beiouen. tuß sie ei» u „»mgä»giicher Glied der repu»
hlikanilclien Ligonisalio » feien, dw |ub höchlich darüber entrüsten,
tob mon sich mit dem tziedai ken an idre Abolition besaßt, diese
..Bebnedeu" plaucn Maßnahmen , tie ganz  D e n i I chl a n d dem
sickere,, Hungertod  prengeben würden ! Es kann kaum ein.
minulicher totuincuiioi werdcn, in welch« Lage eine Berewizuag des
L.aielrstems bringe» mußlk

FreUaNung eines verhafteten Spartakisten»
Führers.

Mänciirn , 12. f?ebr. Wir !iie ..Münciiener Ninesten
Piorin iditou" ni»ll>en. imirbo for ocrb.tfiete ^ pgptalisten-
fiilner Dr . Levien mir SPcmnlanimti bei StoatsanlvaUS
iuieber auf freien 5>ufi r-eieat.

Dir lirniinsckiwejaiscsie ^ gndrsdrrsgmmlttna.
Briimikchweig , 10. Febr , Die braunschweigische LandeS-

Porsiiniiiiliiiig wurde heule unchmitlag durch den Porsitzeudo»
t>eü LaubrctagrS . Schüst . mit der Verlesung einer stiedc er»
ossiiet , in der 2!a !schläae erteilt werde », die die Regierung
für die Arbeite » des LandeslageS für mahgebend erachtet.
Die Gesetze , die bervits vom Arbeiter » » ud Soldalenrat er¬
lassen seieii , wie dasjenige der Trennung von Kirche und
Staat , gellen als nuunfechtbar . Der Laudeötag luit sich nicht
«iftir damit zu brfiislcn . Der Arbeiter , und Svl-
dolenrat bleibt die oberste Behörde,  hat also
lue letzte Entscheid,ing . Bkelirsnch im Laufe der Ansprache
wurde Widrrspeuch nutz der Bersauuiilung laut . Zum Prä !i-
t>e»i,u der Laiidesversuiumluiig wurde LicchtSauwatt Dr.
Lajpkk.  Rehrheilssozialtsl , gewählt.

Schiebereien in Altona.
Tbs. Hamburg , 12. iV’Or. Z» eine » heltigon Schieftcre:

kam es gestern abend in der Grossen Freiheit " in
kl Ilona.  Tort sollte von m- ,il balbn'iiäiiiae » Burschen
ein Putsch  aus die i>» i.rnal >sc!>eu Garten unterae-
b,achte Komvanio des Fns .imerleiegiments 81 auöge-
fülnt werden, tvas nickt gelang . Tie Angreifer wurden
5 u r ii clg e i d) 1a g e n. Liepaus zogen sie nach der
Sfoliieiwache in St . Pauli , wo lbncn dasselbe Los zuteil
wurde.

Streiks und Ausstande.
TH.  Berlin » 12. Febr . Tut - .?>o u 8- und Voten-

personal  d -er Ware »bail !er L>e r t h c i m und Tie«
sowie zoblroicher Svezlnlae 'ckgkte in der Leipziger Strafte
jlal beule morgen iwie 'i Loiinto 'derunaen in den A u s-
sl a n d. Tie ktzesckastvb.iiiier >i»d teilweise geicklossen.
Weil die Slreikpoüen d»n Eintritt der kaiismänniscken
?l »gestellten in die D ."ckostsba»se, perllindern . Zur
klusrecklerbaltiina der Bube und Lrdnung wurde die
Loltniuer Strafte mit Militär bdebt ..

l '. lt . - Hambütg . 12. Febr . Heute morgen wnr-
den 7608 A»gestellt .' der Heubbalin und 8000 der
Slrafteickabn Iv-.'N.'N Löbnitreitlakeickn ausständig » Der
Lerlebr rubt . _

Flugdienst Berlin — S -kiwe ' z.
Berlin . 12. Febr . Die Zeppelin -Luflschifswerften planen

Iür ben Wachsam>ner1-'19 die Einrichtung eines Luftverkehr«terlin -Schweiz . für de » ein leicht « Thp der Leppeliufahr»
>cuge gebaut werdcu tvird.

ZMs sbadener TagLlatr._
Wiesbadener Nachrichten.

Zur Frage der Tntlassung anzüge,
üihe-r die bis jetzt, wie zechst reiche Anfragen ous unserem Leser¬
kreis bemeise » , grofte Unklarbeit herrichte , gibt das Kriegs«
Ministerium  felgende Ausklärung:

1/ Warum erhallten die v or dem 6. November 1018
auS dem Heer cntlasienrn Unteroffiziere und Mannschasten
keinen EntlassungSonzug nachträglich  7

Die Erwährung einpS Entlassungsanzugs an die seit dem
9. November 1018 ciitlussenen Unteroffiziere und Maiinschnf-
trn lmt zahlreich « Klugen und Beschwerden der vor diesem
Zeitpunkt Entlasseneu , die diesen Anspruch nicht haben , zur
Folge gchctst . Darunter sind manch«, die j«-hrclang im Felo
gestanden und Schaden an ihrer Gesundheit erlitten l>aben,
während andererseits unter den nach dem 9. November 1918
Entlassenen solch,« sind , di« nur wenige Monate oder Woche»
gedient haben und überhaupt nicht ins Feld gekommen sind.

Jene Klagen sind berechtigt , aber die Vergünstigung liftt
sich unmöglich auf alle KriegStestuehmer oder alle Kriegs¬
beschädigten auSdehneu . und zwar aus folaeiidcn Gründen'
Die uiieiitgcltlich « ltberlassung von EntlassungSanzngen ist
eine Maftiichii ' e, die den jetzt infolge der Demobilmachung
plötzlich inaiseubast zur Entlassung Komniendeii bei dem Man¬
gel an Brkleidiinessiütkeii und Stoffen den Übergang in bür¬
gerlichen Berus erleichtern soll. Eine Grenze festzusetzen , von
wann ab diese Bewährung erfolgen sollte , wurde notivendig.
Der Zeitp 'inkt des Erlaflcs war hier da « Gogcbcne , da ange¬
nommen werden konnte , dah friilwr Entlassene bereits im
Besitz bürgerlicher Bekleidung waren und iufolgedesie » für sie
eine Notlage niüst mehr vorlng . Es wäre misst ich gewesen,
dem Ersatz rückwirkende Kraft zu verleihen , weil dann auch
schon 1914 Entlassene gleiche Anspruch « erhoben hätten . Dem
Zweck dieser Maftnahme würde es völlig zuwiderlausen , wenn
denjrnigc ». die 191« oder 1915 entlasse » wurden , also zu einer
Zeit , wo von einem Etofsmangel noch kein« Rede war , ein
EntlassungSeinziig zuaebilligt worden wäre . Cs wird zuge¬
geben . da ft ye Zeiffrstsetzung Härten mit sich bringt . Diese
wcrden ober dadurch gemildert , drft die Kommuualverbände
als auSfichrendr Stellen der Neichs !« kleidungSstelle vor dem
9 No" ember Entlasionen . dir bedürftig sind , zu geringem
Preis iinen biirarrst eben Anzug überlasse ». (Berg !. Bekannt¬
machung der ReichSbekleidunasislelle vom LN. Juli und
25. August >917 — , Rr >Ä4anzriger " Nr . 78 und 202.)

2. Vor dem 9. N o v e m b r r I 9 l 8 Z » r n ckg e st e l k t e '
Z » den vor dem !>. November 1918 Entlassenen gehören

im Sinne de? Erlasses über die Zuständigkeit der Eittlassiiiigs»
anzüge auch die vor diesem Zeitipunlt aus Rrllamatia » E »!-
lasseuen und Zurückgrstelltenv weil sie ihren stbergana in den
biirgcrlichcn Beruf , den die Cewcchrung de» Entlastung «.
anzugS erleichtern soll, am v. November 1918 schon vollzogen
hatten.

3. Wo wird der EntlassungSanzug ange¬
fordert?

Vielfach besteht Unklarheit darüber , wo der Anspruch «ruf
einen Entlassungkanzug gellend zu machen ist. Die noch nicht
Entlassenen evl,alten rbn von dem entlassenden Truppenteil.
Ist die« a »4 irgend welchen Gründen , z. B . au » Mangel an
Vorräten nickst möglich , und müsten sie zunächst ohne oder mit
unvollständigem Entlassungkanzug entlassen werden , so wird
die» im Entlassungsschein vder MUitärpatz vermerkt, ^ und der
Entlassene kann seinen Anspruch später bei dem für seinen
Aufenthaltsort zuständigen Bezirkskommando . im besetzten
Gebiet bei der zuständigen Vcrsoraiingsstclle unter Vorlage
diese» Ausweises geltend mack>en . Der slötzlch eingetretene
masienlwfte Bedars . die Verluste durch PlUnderungen und die
VcrkebrS - und Herstellungsbinderniste , wie Streiks . Kvblen-
m<tng «'l und dergleichen , macken eine sofortige restlose Abfin-
düng vielfach unmöglich . Der Anin ruck, geht dadurch aber nicht
rwrlvren . Zuerst müsten die abgefunden werden , die rS am
nötigsten haben , besonders die Frontsoldaten , andere müssen
dagegen zurückstebcu.

Für die Abfindung bereit « Entlassener mit EntlaffungS.
anzüge » sind also die BezirkStvmmandaS sin Wiesbaden die
Kreismeldcstrllcj allein zusländ g. nur 6 » sie müssen die Be.
treffenden sich wenden.

Ganz zwecklos ist er . wenn , wie es vielfach geschehen ist.
Leute nach Berlin komn -en oder geschickt werden , in der
Meinnng . bier sofort Enllalsungsanzüge erhalten zu können.
In Berlin sind keine Vorräte , selbst dir ortsansässigen Leute
können ni ' r allmäblich abgefauden werden . Der Kriegs-
niiiiistcr . Jur Austrag : v. >Lveil . Ter Uuterstaatssekretär.
Göhre.

— Fnttrrmkttrkvrrsvrg»»g. Es wird noch besonder? auf
die Beknniitwachuiiig des Magistrats hingewiesen , daft die
Neichsfuitciiniltrlslellk nickst in der Lage ist, für die seit Sep¬
tember >918 in Zugang gekommene » Pferde Futtermittel —
sowohl Hafer wie Beifutter — zuneisen zu können . So we>:
eine Notwendigkeit anerkannt wird , dir derzeitige Zahl an
Zugtieren durchzubaklen . soll der Kommunalrvrband durch
Herastsrtzung dcr Tmzesmengen einen ?li>Sgleich herbeisühre ».
Der Magistrat warnt daber vor dem Ankauf weiterer Zug¬
tiere . da mit Futiermiltclzuwcisung für diese nicht gerechnet
wcrden kann

— kffentkiche Tkenrrmahnnng . Die städtische Steuerkaste
mackst bekannt , daft die rückständigen Steuer » für da » 4. Vier¬
teljahr 1918/1,9 (Januar . Februar und Märzj bis zum
21. d. M . zu entrichten sind . Nach Ablauf dieser Frist beginnt
am 22. d. M . die kostenpflichtige Arvangsbeitreibring.

—• Aufgehobene GrurdhückSverstiioerung . Dir in unserer Nummer
dem 26. Icuuior cr. erwähnt » Pkrsteigcrung des HausiirniidstiickZ
Grabenstraße 3t und Wagriiiaiiiisirciße 35 ist aulaeboben bezw.
girückaezegeii wertinj dar Grundstück d-cstu rm Besitz de« leichkrigen
Eigcntüniert.

Aus dem Dereknslebeu.
* Da» T«aekbeiin für derusststtlgr Frauen

wn b Mädchen  terans aitet beule abend 7V6 im Saal - der Wut«
sckaltesckiile. Iivl -cimer Straße 3, einen Ui' i 'rliaiiuiigeadrnd unter
srenndlichcr Minoirkvng von Frau Therese Müller -Reichel, Fräulein
Lrue Baer und anderer.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
5. Main, . IC. Febr . Aus Beselst der kommandierenden General»

Mangln m>ißie der Oberbürgermeister Dr . Ä »11 « i, » a n » inso ge
seiner Anspracke in ter leyten Sladtverardneien -Persanimliing stn>
An,! gestern v i e t e 1 1c e t ii . Bürgermeister Tr . iluib wird beste»
enlic « unten Für levte n.ickmiit ' tz sind di« Srnioreu der
OiaNreriudurten zu dem General bclodun.

Sport.
* Fußball . Eplelverelnlgnngs 3. Mannlihaft stegte am Eonntaq

gegen bic gleiche der FufbaUrcninigung Kastei »», 11:4. Halbzeit
(.tu. D°» Lpiel dcr l Mannichai , der Spiei »rrei „^ nn, wurde oom
Verein für Sialenlpiele . Main , Wcistmui , inlolar tzpie.verbot abge»
sagt. Die Leitung der Cpielvereinignna Wiesbaden tzai für kommen-
ben Soniitag bic spieisiailen I mit ? Maiinschesic» der Kaueier
F -ßbaNeereinignna 190« zu« Wrtljpiet aus ihrem Sportplatz au dt»
Wardjiraße vcrpjUcktet.

ALend -Ausgakk . ^ rsteS Blatt,

Neues aus aller Welt.
Ein riaenartiser Fluch-versuch. Berlin,  IS , Febr . Ein

will ich eigkl' arlige » Be ' brrv. mkunststi!ckrbe», nämlich die Senen.
wand des ..grünen Waren . " , de. bclannlen rran - vortwage, « d. «
Poiizeiprästckrm ». zn ltrcngrn nnt durch die vtl »- »» die Fluckl t»
ergrcilcn hat in Bcilin ein mi, Barenkrailcn auooenrttetee T»i-
bucker lerriügch. ackl « ls er nack dem Un,eriuchu'iq--«elä' ' - i>«
Iren- perturl wurde , tiiidte tet Mann wahrend dcr Fahr , dorlhm
in aller Stiche die Scitenwand dr« Wagen» cm. je datz d:e Außenhaut
ausplatzle. In der Nabe ker Mellkebruck« K-raug E durch dic e.U-
ftoi tene Ossuung >„st eurifi die F licht. «̂ JPl'.i «■e|buKn naj '« .»
stsorr die Verse puu,' aus und nahmen den Flüchtling viedcr seit.

Bei hastet« biaubmörder . Saarbrücken. \i . '><« . * 1#
Tdtcr de» ticifnAer Noutwcrdc » in tzudwciler wurde twr .'j .' h «»
Adoptirscbn des Gemewremisttih »« « WilUnz imb de>>e>> 2l ah ig«
Bruder tzavall re,ballet Bc '.de leugnen d>e TM. Ihr Audi -st
aber lückiiihost A»-stagen eiueö Jugeudgenojsc» dc» Änlint J«*

"" " « aUenm" d°" 'LkibS . 11. F -br . Ein schweres Bcrbreckwit
wurde aus dem d-enochterien H.st Bodzm aulgedcckl. Hur wurdc »ck
viiheiroletc - Lckäserkncchi Cckulz crhangt auizeiunden . Dir a,,u
lick.» tz.'achslrschuugen ergaten . daß die Ttzejrau  druiü <nd per
däcktig ist. ihici. Mann im Bclt - rdrrstelt und bum, Lchw-m'
stall ausacbäng! zu haben, pm einen Selbstmvrd vorzuiaulchcu T>e
Ehksrau ^wuide tcrbaftct . cleusc zwei russische2 » m» er. >>»> d«u-a
die Frau in Bczichungcn grstandcii hat und der Bcih.ije zu brr - ai

^ ^ Raübmä 'rd. Nürnberg.  9 . Mr ., In E v ar d er sbei
Er,angcn wurden in l. tzin Nacht der Gabwir , Krank und >cm»
Frau van einem B jebt lgc» Burschcn rrschosten. Es l« 4» ptauouw . S
vor. Dcr Täler ist ei.ilcmmcn . _ _ _

Handelsteil»
Berliner Bcrsenkurse.

An der Berliner t -Orse i' otiei ten am 10. Febraar ! A.-O.
för Auillt r*Lr» Adler u. Um êuhfimer Aül t*
»erke 265 .- . Alexander werke 142v ». Alle . iij ' ^ iu , ü|1'
172.—, liadistbe Anilin u . soda 208. —. ^ embrip . >1. i.
H85.- . veram - du !.. 1 iekbsu , 2st0.- , Iten -iin» Welilr.
Berl .-Auh Masdi . 145 .- . Beil . BleküuiUusw , 133. - . l .is-
marckhüUe y 'O,- . Boel 'un .er Bercw . ab « 101.2J . Uochou .yr
Clußslahl 192 23 . Budtrus Eiaenw . HUM . b . " •#
Lttdcnsch . 177. - . Busch . Wairffon 315 . - . Kurier
ela hl 132.50 . CharlulteidiüUe 90. - . chem . Viue » i» LjeU .r.
200 .- . Chem . Mild . 221 . - . Uiem ^V ouu - ^ li l l oWerke AU nt « 11.—. Concordia Beruh . 294 10. Ddimnr
Motoren 222 .00 Deutseh . Kaliwerke 14430 . Uo.iMeri.mauJk-
hütle 243 .- . Dürkoonwerke 34o .- . bellen u O. udl . . .
Gesmoloi Deutz 12Ö.75. vunsweider Biien UW - . hchPiik.
Bei eh . 147 .50, UeUonk . CuBstalil 180. - . luteei 'M, m t,e
, - 1 _ Schulkert u Co. 128.25. biemens u. liaUke ) •>«. - «
Ooldwlimidt Th . 207 .25. Gothaer V. aecon 248. - . llasnef
Hsen u . Stuhl 185.25 . ii ein . Lehmann 11. C.«t. US .- . II »-
ririehs Anfferm . Mun . 174 —. Hirwli Kupfer IM . - . IIOch.-ter
Farbw . 262 .50. HccmIi  F .iFtn u. Slahl 220 .2o. Iloheiilolm-
Werke 113 75. Horch u Co . 240 —, Kattowitz . ber jb . 241. ,
Kostheims Cell ui . 20? .50. Knmrrinz Melall Lahme ver
u Co . 114 .—. I nuchhammer 103.50. LaurahuUe — —. Li m 9
Ei«inasch ' 59 75 . J udw . Löwe U- Co. 218. - . Lothr llutta
rn Perirb . 140.75 . s)Ik. GioOcerau 109.50. Orensteij , u . Koppel
155.50. Rbein .-Nasrau . Bercw . 178 —. 3 letz Leon ha rJ l - l . .
Varainer Fupieriahr . 202 . - . Ver . Clanzst . Llbeti . 4 >OuO,
V^ st Zvp u .Vi > f 189 .50. Voetiaiul Mascn . 245 .- .
Wandererwerk * 294 23. We-srelin u dbn l . ° »j % ' ' « Jdeutsche Jnl * 173 —. Westerecl . Alkali 21t}.—. WeaiereifU
Y -A 101 .- Zellstoff Wal lhof 219.75. Otavi Min*« « b.h.
109 .50. C'tpvi Gennßscheine 05.—. Schantunebahn 1t » «.
Große Berliner Slraßenb . 170 50. Söddei,Ische BKenb . ; O üO.
Tnvpmh Prir He nrich 1C0?5, Orient hb .-IUctf. ; A.

Pnkrtf P2 .?0 . Hainb -MWlnm. !)mt»f,*c,h. 1Hli.—̂
Hansa ’ Dampf ach 189 ' /-. Kould . l.lovd 90.50. Herl llaiih ' ls»
lea 15-150 . Co .nm - ti Disk .-Bnnk 124 IW. DarnMUdter HunlC
120.- . Deutsche Pank 212 .- . Deutsch « LH.« u . We - hs
Den,sehe Kiiliornlk K — - . Disknatn -KnmmmH I
Dre ûhior Hanl ; 14o»f>0 . 1 uxrnjbiir *| Internat . 203»*̂ M.ttel «!,
Kc* ' itbaj )k 122 .50. Nalioualbiink I. U. 10«.—. Beichsbaul*
130.25. . ,

Ber ' iner Pevlsenkurss,
»r T »H. rerlla . 14. Fcbe. r, >«« ?»»'' >, ' » / " «»»dlnagaa tu»

. ? 40 .'>n n. Hk. .S40 .S1 n. Ule I» 'Mi I
rfnamar 'k ' ‘ I 818 .00 1 . StS .S! N. . I’» Kr-.s .*
M . 84 ^ 7 * a . 841 .31 a . I-» Krm .fl

! * . 171 .75,1 . . 173 .00 1». . >>»> >
rXrreinh .Üngiri . 50 .- 3 g. , k t .- s -v . ]*[ m *'aa r\ r\ r\ * 00 .0 ) ’l, * 100

S “"r : :; :.Ä 5j : M. . . o. - oa .7» a
Aiisliiixlische Wech «*lkur . *

w 7iir !eli 10 Febr Weihsei aul Berlin 50 75 srule '?.!
57 1M ’ aiif Wien “H  CO ,'?8 .—1. aul llullaml 201 35 1701 40 ».
auf New York 4 88 (4 88h «,,l _Lo, .ihm 23 27 (23,041 «ui
Baris SO 60 iS!).4F>h auf Italien 7610 ( . 610 ), aul Mocklmbn
1?8 — ( 137,501 . nid Christiauia 134 35 (1S4.- L nuf I « ein*
burp 54 .50 (56 . - h auf Madrid 98.25 (98.2oh « ul Buenos,

Al1 Cw H 8mTlcrd :un JO. Febr . Wechsel auf Berlin 28 03 (xth
oo' ,^' f Wier 13 65 (13 70h aul die Schwei/ . 49 .1-5

(40 (TO8 nid Kuneid ' i' S’er 63 .20 (63 101. auf Stockholm 6 . Iß
08 101'. auf New Vuik 042 . - (241 .25h auf Ltudoa 11.5JA

(U .fC l/ii) . aul Paris 44 .56 (44.30 ).
Weinbau uni Weinhaniel.

FC I5e»rhla «tmd ' ine « nd llötlistmeUe der 1313er ln der
Mail Ans der Pfalz. '2 . Febr Die IN den letemi»
Tasren aitsekUndicleii Mußimlimen tnr Verhütmi « epmf
weiteren Weinrieissleipenme ins Um.' einesseiie sind » n,,.
„ .ehr f folfft Von heute ar sind in der I faU die resam e«
Vorräte an 19i8er Wein , BleichirulUe welcher llerkunfl . he,
»i hlnmiabnit Zu wie stehet / eit wurden Höchstpreise kup
Pimduzenten . Händlei lud Wirte festgesetzt auf Istrund lug»
der 1917er Herhstp reise , Auf dieser l , rund In«« wer ea
keine billige, ' WeinI -reise kommen , aber es wird verbdh 't.
naß durch eine wüste Spekidatiun die Preise no - h tioher
hinauf eenhrnubt werden , w»# das in den leUteu l ««ea

schon p von  WeiPfu . Die Reichareoierung und der
Staatssekretär des Innern haben durch Verordnung vom
03 Januar 1919 . R.-C -Bl . S. 98 . für Weine dos .hihreamr*
1918 die Zur kernr .gsfrisl bis rum 30. dun ! 1019 verlänuerh

Brieftasten.
(AuSknnst mir in wichtigen Fragen n»t ohne NechtSverbindlickkeit.)

« . M . Kleine Päckchen nack Franlrrick werden angenoinmen.
Melirer « Leser. Tie Hanbilekammcr zu Wiceoadeu w.ir bei den

Sibinigen de» Wirtlchastrrateg Mainz für da» »deute Gebiet in
tichm Jabr immer , zulepl cm 23. Januar , wirrten.

RegüruntzSsupernumeiar . Für Sie ist eine Muieilu ig bei untz
abzuhvlen.

vt .' Abend -rlus - ave umsutzt 4 Seiten.

tziauoilchiltlleNer A. Hegerdaett.

« »mmNsareNch 8 >r eenarNtel « . Heg erhör R: fü» nnNNl«,» NachrlchwN,
R « ü » b «f . Iü > am Unieri,ali »ng »i«i> B o 41au »n b or f . Jdi 0« l
lolalt ' und oravinzxUrn Teil »nd « « •><t)>»limt 3 ®. üß Etz . 10» Ö«Ä

Äanbal A> <8 ®. tttr du tlnzeigen und Reklamen H Dornaut,
^ iimiuch >n 4ü>e»bad»'>

»nzckN>» sei«®»er S. » » e>>°n d«eg'lchen Halduchdruck-e«, in
chprechftiu»®» der « chritUeUnna t® dta l USu.
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VermSfen.

in
Bilanz auf den 31 * Dezember 1918« Schulden.

( »»litt und 4!nlli .‘kb«o Ul Hauken
]v*!“"' " l>rst .ilid . .
Cw 'K'iRmbeii bei der Rciuhsbank , bei der

Vereiusbuuk in Hamburg und bei dem
Puaiciieck ' Alilt . . .

Guthaben in bildender Rechnung bei der
j >uul>cli«ii Bank und anderen ersleu Bank¬
häusern .

sfc -Ii—4 - I niito (Schal *anWeisungen) . . . .
JIDsklrn • ('«iilo (Jlll 2>" D.X).— 3 "/. ige Reichs-

U»d bundessta .ltin.-iie Anleihen , Jt  t 280 000,—
6 * „ ige Iteichsanluilie , A 3 420000,— 5 */0lge
Reichs • 8<lial/ ..iuWeisungen, Jt 2 »00 OOO,*—
b •/, ige I'r>iltilsehe Schal /.anwei -ungen und
F II 100OOO,— 4' */,  ige RmcIis-SchuU-
»nueisu ngen ) ziiztiglioh laufender /.insei,
(davon ins I’f.indliiiefdeekuugsn -gister ein-
gelrag .-u Jt 2 55,0 OOO,—)

Parlehi 'ii mit II ) |Milln ki-n . . . . . . . .
. . . keu (dai oii  ins Dcekungsregisler ein-

gc-ll'Ugell Jt 646 090 »87,03) .
I Lid je II j |n»(liiken - Bulirii-husziusen ( rück*
. ständig A I 107»49.71) .
C»nkii -i*ilmle • Conto llainliurg.
haokgehäuile • ('«iilii Berlin.
ptbilurcu tu lautender BecLnung , . . . .

* |A
146 17203

211620 IS

8043 0270 t 8400  32» 28
6200 000

*8 801 770 02

140 000

804 187 024 00

0914 423 97
700 0 0 —
600 ooo—
085 +ÜÖ 00,

Aktlenknpltal -Cnnto . . . .
Orileiitileiier Ki“t>ervefond * . . . . . . . . .
Reserve . Cuntii II 1erhöht »ich durch die dies¬

jährige Zuwendung aus dem Reingewinn
auf Jt 4 831 54h.IU1 . . . . . . . . . . . .

l-'.iTekien- Abschreibung »* Usserr # .
II V|nilheken |dani | l riete,

4 */. ige l'faiidbnute
3b, "/„ ige. . • • • # • • • • • • •

Fällige Iljpnthekenpfiindhrl ' T«
I'faiidlira t-Zliisefi (davon Jt 4 400 089,— fällige

Zinsscheirie) . . . .
Dividenden - Conto (Restartlen ) .
l’tamlhrief - Aein - Cnnin ( $ 26 des Reichs-

hypot hekeNhaiikgeset7.es) .
Verträge mit l,riivisiun»- Cnnto . .
Vorträge auf Zinsen - Cu ntu . . . . . . . .
Vortrag auf Cnko -den *Conto . . . . . . . .
Tttlonsteur • Coto ..
Bi-Hinlen - UntiTstiitzungsfumls . .
Br Karl • St ftnng . . , . .
Creilitoren in laut nder Rechnung . . . . . .
Cieniuu- und Verlust - Cuntu . . . . . . . . .

Soll.
C13 220 005—!

Gewinn - und Verlust - Conto auf den 31 . Dezember 1918.

An l’fmnlbrlef - Zinsen . , , , .
„ Lukosti -ll • Conto |

b -ddu des Coli tot . . . . .
Vortrag auf neue Rechnung.

Talon *teuer • l'uutu.
Uebemhult ,

J 130 207 40
lUOOOO—

jt |A
20 700740,44

1 230 207 40
2«) Ms«) -

6 021 534 07

Hamburg,  den 31. Dezember 1918.
llypottickunbank in Hamburg.

Bic Br «kl Inn r
Pr . Celpcke. Br. BiiiiIUcii.  Pr . llennehrrg.

28 768 811,07

Per Hllan* . Conto.
„ Hypotheken »Zinsen . . »
„ Zinsen - Conto . . . . . .
„ frovisions - Conto . . . .
., l ’Iaudkrict - Agio - Coato , .

J, ■Sl JK L.
30 000 ooo —e
18100 000

4 330 030 77
2 683114 50

420 758 700
lUö Ibl 000 — 831 839 700

4 838 —

8 171 859 02
05 325 —

736 093 87
4 180 747 31

14 I0.)|50
100 000 —
795 400 85

1 827 720 55
60 OOO—

03.7 580 00
6621634 07

A CI3 229 005;—
Haben.

A Jt A
1 000 375 44

24 780 »27 35
1 484 883 0»

075 027 5,0
210 727 03

Jt 28 753 541 07

Geprüft und mit den Büchern Obereinslimmend gefunden,
Hamburg,  den 13. Januar 1010.

Per be<id. Bucherrevisor
iriedr . Vogler. Fl 02

Der Geschäftsbericht kann kostenfrei direkt von der Pank oder durch die Pfandbriefverkaufsstellen bezogen werden.

Schwarze Kleider,
Schwarze DIusen,
Schwarze Röcke,
Trauer - Hute,
Trauer -Schleier,
Trauer -Stolle,

vom einfachsten
bis zum allei-feinstcn

Genre . KOI

S.Ein« 5 Cn .,1
Kirchgasse 39/41.

Su verkaufen
au ! rrki .lt. tuuut tWiMöc*
Kote, Cifizu ' r . .'Nedboie.
Waffen rock. Vitendu, binu.
A-rteb »'li' itHfnri 'd . Sdiiof«
foef. UHirtn lanttlfft . ,'ltt
ertran !>ct Poliert . Oikeilt«
ittnite 70._ , •
Seltene©eieaeaEjeil!
A firn iuit neue « rrldnS
inii « pirut-l u 2lu*i ‘«MO.
28». WO Mf .. nt ihr « ml.
Pellen nnl u. o. Muidat»
VIuiiuS non 48 MI am
iVCu -itinll v 12 M «Mi.
tfifcnlvtltivB v 13 'Vit.
ein. nlle Allen MaNnvrN
iuOtlhiüin ue' iilllr u »n*
ceiüllte Sltubf v sä) VVf.
au . >. u 2t fl>etderickir..
Wntchf.. 9i mbt-dii , »tut it.
ob :r Miit m >P !.. ftfUt«
Tiifhetnrn u üiOri ' . ne.
Vhi-Mi'uhi nuh ftuilll’iHiA.
2(1 cn>. .Aniiiiiftt 28 ti 40.
?i -if » Brrtenmttraür JV
i*nt>.. (ilcuiioifiiiit . 7. 2 r,

(«linfliaf Wrlrarnbrilt
Lein uuu- Vialimuiitn'ie.

tfiikbi-lt .. 75 S'ft.. »ruft
L>e»eittt !t! Auliiiuntctilt ub.
u vtrttellk imifi Llv ' f.
tiir 28 i 'l »„ tn -rf. Teiov.
CJ-ifmiumiftriiftf 7 2 i.

Gartenkunst Wiesbaden
tfmwucfsbcatbtitung. ßccatung. fiusführurigsieltung.

Ständige flusstrllung von fnnsürftn in äer

RunstaussteUung Nicolasstr. Z
iei«t«ntMt>m4)tM*k»ltf«RflffinMInl

I0(H«U|i(ag••• iS Sis•»,»m<*i(« t «M. [

Om Arr .üiiier zu t er me den. habe den fintauf auf

lontag. den 17. Seüruar cetlengert!
- -- Gelegenheit ---
biitrl (ich den geehrten Herrjchaklen, jepl ihre allen

in jeder Fasimig, auch /.erbrochene, sowie Nrinplatin
- und Viriinstisle zu verkauseu. - . - - - -

Pille dieselben
k-teilziihniteii I

nn ->
binZchlsw Ecdtllea fprei[e

Montag , den 17. Februar
uuu 0 bis 5 Nhr im

Hotel „Einhorn ", Zimmer Nr. 2
Ntatttstraße 32.

Gr. Hasen
4>i vett/iii ' r » bei V.'ierirn.
t .*Jftd ittr ufic 30. Old,2

Smoking
von, uns Di-ide. («elirod.
RrriifiiM.titn fu-fim .et fnr
Oeilner. In Hin abznnebe»
Liii>t>r«.. Miiril>kir., 5ü. S.

Perliliiede-ne noch fuil
neue Oerrenlleidek und
Oüir 4» i'erfnnlen

Üieinii'enc' i-ikifl Naael.
__ Jt iidiuufff_5._
Sfrtif tT' rrtft in. Tnennnr.
N ,'ll. Mule ., elf. Kinder.
i 'ellkieNe. I Xitrf». 1.75 I..
lnil 2 Tibnbludeu 4u vrrk.

Änlrn.
LriedeliJiftr . 58. 1 fink».,

2 Nefir » 3.50 Mir .,
bfinm Vln4itnitoff, billiofl
ßl*t. Lilinridre « dmberle,
Leidste abr 6 ._
ÄSrkMlk « iof- den ganzen
VMUille rauebu l/b st.:
E brachtu. Belt ., ff. Sofa,
illtild)fimtm. in Ma morvl.,
irichl. Sviegelanssatz, 'Jind)>
ii di, ,gi*niui, Teckb. 2 fPffcn,
lückengeschirr, 2 Roi liaar»
bt»Ir>id>-ii, verslelld. Frisier»
vulst.-Sessel, Dam.-?Is!rach.-
Vluiitel, Gar dm. Hosmaii»,
gkiillftiniV 28, Oh»., 'lud.

tanijdic , chinesWe

!l«oriental. 05cncnft8nbc»bet » ii zu kauf, gesucht,
u .orb. on Fn Sei »a

tdciiuidi . Süilbelmfu. CÜ.

©elegentieitsttfnie.
Neue Stüdi.^ inriibtuimcn

von 320 Ml . an. Büfett,
Dibrridl ., Sdiränkc . Beel .,
BtnsLkoiiimode, .Kommode,
Sota , Polster . Larnttur.
Betten . T säie. Städte U.
viele! mebr billig.

Tihretucrei Klavver.
Frtedrn -ttttrnke 85 und
_Dotrhetmer Str . 28. _

I» u. 2*(üt.  kliideriche ..
Woichkoniuiox, Sttomaiu-
btllig abzng. Mcs er, Hell-
muudstre.be 63, Part.  1.

MWM
zu laufen gesucht.

Hugo lesttee , Pserdemetzger
Wieebaden, HeUmundstr 22.
Telefon 26!2 ist sreige geben.

Schöner Nnzu«
u. L>oie gekuckt. Bner.
Diginz. l!e biuviir . 16. 2.

Mandoline u. Gitarre
nefucti!. Bsce . Mainz.
Leibttttzstraste,10. 2. _
Mwni . naogata

M Melde
in nflcn Farben du laufen
gesucht.

Wagner,
Jenbiitfljic 22. Part .̂

eige « ff.«5rE.
Nlstrr f. 18—22 I .. Leder-
ranzen s. Kn., Ftrmcnschi d
zu vertaufen. vranvocr,
Adler str. 83.

©eigenu. Helios
auch defekt kauft

zimmermann , Wrllripstr. 25
irül-er Faulbrunneitstr. 0.

Pvsitarte genügt.

©rummopljon mit PI.
lauft,p in Hiermit nn, Wcllriy-
straste 25, früher Faul-
brunnenstr. 9. Postk. gen.

Wologl. AMNile
kaust,4imme>mi,nn,Weilritz-
str. 28 fr. Fguibruutieusti. 0.

Postkarte genügt.

Föhnapparat
zu tauf . ges. Cff. tn. Preis
it. S. 540 a. d. Tagbl «Perl.

Zahle hohe Preise
für gebrauchte Möbel, Deck-
betteu, Matr . Kan .cnbirg,
je tzt Waltamstraße >7.

6lh!as-a.Mhnz.-Röde!
Käeben - Stnrtchtung zu
knns. gesucht, P , Üermel,
Piy-rlrau '.sirugr 25,.

Kaufe
rii Kosten Preisen aüe ein.
frtrf’cn lowir IklJ M-ibel-
llüde . aa «4k Wostneinridi.
Innnen n. Fiavieee Fenn
Me er. Hrllmundttr 53.
Part , link« Karte g.nüg.

WeüHslrahe 21
Tel . 3030 — stets Auf v.

Porten
Sekt , und Weinlfafchen
Oumven. Panier Metalle
ii  berat , fllthaitbluna

Acker.
Postscheckkonto93r. 10659.

Achtung!
Besorgungen aller Art.

solvie das Bringen von
■<fcrdefteisch in roi-em und
gekochtem Zustand Bcorcjt
eistfi. »och. Lsserten unter
E . «42 an Pogbl. - Verlag.

Achtung!
L>ab« einen wcisten

Zwerg .Pudel (Männchens
zum Decken. Wasche und
Nniiere auch L>uude gut
und bill a.

Walramstratzr 17.

jpimme,
w. unaefäbr am 26. Festr.
wirft oder geworfcu dal.
4ti leiben gesucht. Müller.
Dokdeim . Verbindunas-
slrake T_

französisch
bes . Conversation

(Cercle und Einzelst .)
Tag - und Abendkurse
erteilt Herr ( 12 Jahre
in franxöa . Schweix)

AdolfstraOa 6, II.

Wer erteilt
Nacbdilfesiund.. Franz , u.
Deutsch f. Obertertianer?
Off. u. fl. 519 Tagbl .' Äl.

Mt um
p. sofort gef. Hch. Vollmer,
Ftiedr  chstr. 37^

Gelnck-t sofort
»rdentf. Mädchen k. flllck'e
n -̂ nns cvent. Ausaikie
Parkwen 6. t

Tiickitiae durchaus « tu.Putzfrau
einmal wöck-entklch 1 Tan
nmirlit. Meld. 0 - 10 u.
0- 7 Uhr
_Sonnrnberaer Str „ 58.

Dieienltie Dome,
meid'? Souittaa abend im
J>oitkcater , I . mang I.. das
Oweruglas an sich nahm,
wird aebeien, dass, gemn
Belohn Fundbüro . Hoi»
Tbeater „ abzugeben.^_

Dnmr , w. d. graiifrid.
Brutei nn fluch . Dienst,
an sich»astin. ist beobachtet
worden. Bäte iof. Fund,
tzärv ob. beir. Adr. abzug.

Am 1. 2. 19 von flirclrn.
bis Adeibeidstr. t>eiiii Uni»
zua ei» halbfett , dunkelbl.

Kostümrock
verloren. Abzuaebcn gea.
^iobnuna Fund - Büro.
Friedrickftraste. __

Nn-'de 6' rangchroschr
Mittwoch verl ?ll>4 B.
flnvcllenftraste 1 „ 1 links.
Patz verlören

am 12. er., atu M>11 u. 11
lüir abend ti. Bahnhof bis
flirdvtafic. Gegen ante
Beiokn. abzug. bei Frau
ft . S ahn, ■ty Tdxt. 51. 2 r.

Eck werr» n»  dene»
Kettenarmband

verloren
auf der Ikllteinstraste ober
Kirchgasse. Gegen hohe Be¬
lohnung abzueeben bei

S . Garthe , Wilhelm str. 22.

Letzten Montag abeud
Dackel Sedanplatz

von der Tram , überfahren.
Wiederbr. d. Körperso.FelleS
Belohn. Emsetstr. 40, S.

Verloren!
Freitag früh von Taunus-
str. 22 bi» Seal -aife schmat ze
Lasch mit Lebenom.-flatte
Abzugeten g. oute Belohn.

Taunusstraste 22, 2.

PisiieMMtaslhe
mit Geldinh. um Paß ver¬
löten. Sieg, gute Nelohnung
Fundbüro oder Adresse des
Passe« a zugeben.  _

Hund
Hchnsnster arau abstanh.
oekoinmrn 0!eil. Nackr.
Schmaus. Blatt. Str 00.
1 St . Bor Aul. wird arw.

Wiesbadener

!Bestattungs-
Institut

MdMigelniiiet
Danchfschreincrei.

Gegr. 1850. Tel. «I I.
!Sargmagazin «. Büro
Schwatbacher Str . 30.
Lieferanten d. Vereins
für Feuerbestattung.

Neberttal>itie v. Ueber-
führungen von und
nach auswärts mit eig.

Leichenwagen.

ZBestatiungs-
Anstalt>

u. Eargmagarin

Emst Kölln
Gegr 1800. Fern. 570.

saunier Ltr . ».
Erd» und Feuer-

Bestattung.
Transporte von und

nach auswärts.
BestattungSordner des I

Brrein« für Feuer-
lestattung. E. V>

EtanLesmtMesbllden
Lterbekällr.

«Im ir . gkbr. : Winoe Adelaidk
gedendara ged. Hardcastle. 83 3,;
ZauUUlTVT Emil 3-iiuit 47 I . :
irtiefran Lena Weimer iirb. Paul
75 3 . ; AinS ■Jtn Jtolb .4 fflorn» ,
—13. i Kaufmann AuaujiMüllen
so 3adr «.

Noch aus guten Stoffen gearbeitet
In grosser Auswahl

stets Vorrätig:

KLEIDER- MÄNTEL* BLUSEN
RÖCKE' HÜTE- SCHLEIER

J.BftO-IARflCn
4 WEBERGASSE 4.

K 94 !

Elektr. Kochtöpfa,
riuttcu , Ror .lfi. Bügetaiscn,

llaurlroi -ktirr . ICO
Clnn '/ I.uiKpnstr. 44, ncbwi
I luuA ; Residenzlheater.

Für die vielen Beweise wohltuender Teil«
nähme bei dem Heimgänge un,ereS geltebtn» ^
flntjchla|eiie»

des Privatiers

Michael ttiehm
sagen wir innigsten DanE

Dlö trll'üeniiSK!
WieSb.'.den, 11 Februar 1919.

m

mi

f Ul. 1, 21.
Heute morgen 8' /, Uhr entschlief sanft im Herrn nach kurzer,

schwerer Krankheit mein gu-er Mann , uu .er treujOrgender Balcr,
teurer Bruder, Schivager und Luke!

August Müller
im 81. Lebensjahr. ,

Im Namen der trauernden Hinterbli Serienr
Frau Adolfine Müller , gcb. Brühl

und alnder.
fMlesbadeo. Eedanpkatz7, den f3. Februar fSIS.

Die Berrdigung findet Samstag , den 18. Februar ISIS , nach¬
mittags 4 Uhr, von der Halle des Südinedhafes au» stall.

ö



frcffr 4 ffrcftag, 11 . F?evr«ar 101??.

Ausschreiben.

BelohNNg
dir zu 500 Mark werden demjenigen zugesichert,
der in Ansehung der

Ermordung
des ZigarrenhLndlers
Mar Cassel

Tatsachen mitteilt , die zur Ergreifung des TäterS
sühren.

?lm Abend des Donnerstag , 6. Februar 1919,
wurde der Zigarrenl ändler Max Casstl in seinem
Laden, Emm . ranstraße 22 zu Mainz , zwischen
7 und 10 Uhr, wahrscheinlich kurz vor 8 Uhr,
ermordet und beraubt . Dabei fiel dem Täler
vermutlich eine alte schwarze Brieftasche mit
einem erheblichen Geldbetrag in die Hand ; es
ist möglich, daß der Täter sich auch reichlich mit
geraubten Zigaretten , wahrscheinlich der Marken
Eleydorf, Ho lwein , Salem und Ulmenried »ersah.

wird dringend ersucht, bei der Ermittelung
des Täters mitzuwirken. Alle Be !«rden werden
um nfrice Nachforschungen, Festnahme etwaiger
verdächtiger Personen und um Miiteilung hier¬
her ersucht. ' F262

Mainz , den II . Februar 1919.
Hess. Staatsanwaltschaft.

Stigell.

WirsbeDensr Mend-Busgabe. ErsteS Platt . Nr. 68.

STIFTSTRASSE Nr. IS : FERNRUF Nr. 1038
Vornehmste * und F»milien -C»liaret
—pc  und Tanzpa ast Wiesbadens.

Täglich

5-Uhr-Tee und Tanz
EINTRITT FREI

mit Vorführung MODERNER  T ÄN  Z E
Tee, Kaffee od . Schokolade m. Gebäck M. 3.—

Quai .tälen konkurrenzlos.
Abends 7' /, Uhr

'■i
1 äglii h abends von 77, —87 , kostenloser Auto - fVirkehr ab Kaiser Frledrieh -Denkmal nach x

den Künstler -Sp eien. .(Gelbes Auto ) ¥

wMMslNMen
Hellmundftratze 25

Durnplan ab 1. Februar : FM3
STäi»*-fr <nrn ' tt : Mittwochs, abend» S—10 Nhr
Samritturnrn : „ » 81/, —8 „
fit  brntiunnt : „ „ 6 —<>«/„ „
Vlädchcnturnen: S *tt»*r»fn*», „ 5—67, „
Wir la^en alle Mitglieder , sowie Freunde und

Freundinnen der Turusache ;um Besuch der reg» m« ic,
sattfind » den Turn brnde herzl chst ein. Eltern ichickt
euere Kinder zum Turnen . Turnen stahlt den Körper,
erfrischt den Geist und schützt vor denG.fa ren der Straße.

S« karstend.

Sein» (rotte LchmsAHotz
efrnfertie sann wieder in jeder Menge geliefert werden.
Ab 5 «tr . k.SV Mk. frei iscller. Großabnehmer
Lorzug^preife

A . MARer , Mein erstr. 68. Tel. 816.
Desteklunqennimmt auch entgegen: Vlumen eichä' t

Pertrn Ecke Moritzstr. u. Adelhcidstr. Tel. 65 l

Habe den Ankauf auf
Samstaa , 15. Februar, verlängert.

Nie wckderkehrende Gelegenheit bietet sich jetzt den
geehrten Herrichaften, alte

ob ganze, zrrbrechcne »der solche, die in
Kautschuk2>-| f bitte kf ^ en

gesoßt jiiij ö ** bereit ju l,allen,
da ich nur einen Tag hier bin.

Ich zahle bis 30 Mk. per Stück
und höher

für Reinplatin , Blitzableitersr ipen, owie Yrennst'fte, zahle
allerhöchsten Preise, auch für Jnl .närztr sehr lohnend.

Bin uur Laiu .teg , 15. , ebruar , von 9—1 u. 2—6 Uhr
im Hotel Einhorn. Mcutrstraße 32, Zimmer 2.

Zum SchützenhofStädtisches
Badhaus

Schötzenhofstrm#4(K8tileingangl: Thermalbäder mit Ruhegelegsnheit.

Sanoslerm a - Glycerin
insnnono HQUI «t eia vorzügliches Mittel gegeniuiiytjiic ndiuÄ.r.'i.'O

Alleinverkauf : ^ehlitrenhok -Apolheke , i.anggasse II ._

iiijünüfjiolj iini)fflijolljoli,
[eiois Mloij, kiM uni)Saite

lietrri frei ->««>
VI*  Gail Wwe >, Cchwalbacher Ctroä* 2.

. e.eptzon V>r. »4. Hl •
•’— m -'FTWIilii .Mm ft -l ä̂ip» "B7!Ä. 7tM4>

6$Wien so»Solz
Koks. Solle»

sowie

Fuhren aller Art
wird prompt und gewissenhaft
bei billiger Berechnung ausgeiührt

Mist tiipfs ©eleseaOeitsWttfe|
Uellritzstraße 37. — Telephon 610».

!üon heut « ab steht ein grosser Transport
schwerer und leichter

MMeiis -Me
zum Verkauf bei

Adolf Grünebaum
Wiesbaden — Adelheidftratze 82.

gebraucht , aber noch gut
t  Ib S ^ hallen zu kaufen ge*.

Geil. Offerten an Schoch , JJismarc/cring G.

Brillanten und Perlen,
Zahnerbifse, Teinplatin , kilberne Ves ecke, totale,

Leuchter, Lervice, Goldene tu,Kn und tlcttcn.

51. GeiZtzOlS. leSna# 14.
Alleinvertrieb!

Gnlfundirrte Gesellschaft vergibt in ganz
Deutsch! ind und im Auvlano an In Firmen oder
n chwciolich organisatorisch befähigte He. re» be-
zirkrweije da»

alleinige Vertriebsrecht
ans feste Rechnung

für e-'nen hervorra . enden, geschützten« r ' ifel von
volkdw rischastl cher Sc'dentnng, der Masse.iabsatz
geivährle stet. — « r»ßsabrika:i, n ( 100J ttebriter)
im Gauge — Rohmaterial vorhanden — G* wird
je nach Vczirk au ' de zir eutrichlciiden Lizenz,
gebühren eine Anz hlnni von 10 000 bi» ;0 000 Mk.
»erlangt . — ratk -ästig, Propagand mnierftützung
wir» gi'wöhrleiftet. — Nur »nrö an» 'olvcnte und
e nstr Interessenten wollm gesl. « ngehvle ein-
reichrn unter 7n . C.  187 an J.ndsts Mose,
Berlin , Tauen tzienstraße2. F 102

ssllMtSii-und
LiiÄMMchs.

Ilüsstge Bobnermaste. ieft.
Parkettwad, « und Stahl-
kväne »ccfäuflieb #6

W, (Bail Wwe..
Lchwalbaeber Strafce t.

Talevban 84

Eloile (Tum
von 60 Pf . an.

Holzernier
Fenstervuneiwer
. verkauft. ^ . .WM-,jtvWSk-.6cft«

nlchbrn. PavirrabtSUr.

MMpkl ? ., MLVg.Korke
lauft Dauer. Giibeuür. 2.

Mützen
?ur SSälfte ttS ? (' b'’n»r.
Lvtbrin -er Str . 27. e>tb.
2 reckt». Das auch Ans.
au» aclieierten .stntaten.

Prima

Pfund «.45 Mk.
Feinste

Mgöjisel
Pfund «.45 Mk.

FnS. Atti
Michel»b. ». Bel. 652.

Eitra starke«

Sionteaeia u.
3itißREnarcma

wieder einartrvffen
^tora -Drvaerir

Grostr Burastrakr 5.
Reparaturen.

GaS, Wasier. san t. An.
lagen werden prompt und
be' sfriedentpr . erledigt.

Dvenqlcrei Becker.
Beclramitraße 25.

ZpiegeMsEiSd6l!ü
nnk d Weckern I,nmitt ' ' b
liinier drr Kla'ter nüble.

Eintritt 30 Pk. _

Mein Telefon
G599

ist wieder frsi|EgsbsB.
JCeinrichyried,

Kirchsasse 50 62.
Spezialhau*

für Damen • Hüte.

GiIiÄ«3n|titüt
JIöüo  Wler'
Lchwnlbacher Ctr . IS.

Telephon 6344
ist srrigegehen.

Kerzen
wieder eingetiofsen.

Angnsi Reininger»
Velegenlniit'.kaufe,

Wellr:tz.r. 37. Tel. 6100.

Stearin-Kerzen
von 1.75 Mk an

Tb Rumpf . Saaln . 8.

trocken, ieingesvalt ., Sack
2.50 Mk.. trock. Knüppel¬
holz Sack 8.50 Mk. Aus
Poitkacie wird sol. geUei.

Weimer
rvd « ia»r.,V .^ Tcl . 2614.

3-tciUae loltohm
Ltl'onerdeckrn. Bat .-Malr ..
e»ivsj,hli zu den d>ll Mien
Preisen für Wicde-rver !.
Matrabenfabr . Holighuu ».
_LLalöinaße ._MWlMW.nt.
einige Sack cinnrtr . Trog.
6ra », Lanngasse 21. _

30 - 40 Meter
Waltierleinen

5rrieden»gual .. Mtr . 8 Mk.
Einzelne Meter werden
auch abgcacden.

SteinLhl,
LeLinundilr aße 32,  Part.

Celluloid-

Spangen
lepariertDaT̂ „r Sette

ilicheisberg 6.

Neuanserl . ivw. Nmarb. v

Pelzen
w. nach den neuen Mod
ladrllo» ausgetüdrt.
Jenny alter,

Damenvu ».
Bleickistr. N .̂ Tel , 2027.

Schuh-
Reparaturen

prompt u. billig.
Prim , Kernleder.

23 6chW!dachel 6tr. 23.
PriüTt*. Trkmeanspiegel.

B >cher'ch anl, Frisiertoilette.
j?aschkvmm de mit u. »linr
Marmor, Reaulator - Uhr.
Ottomane, Kücleneiuricht.
einz. Küchenichr. 2t. « lener-
!chr.. Kommode, Spiegel,
Nachttisch, Betten u. Deckb.,
Ki>s«n, Kmderdett sehr b.U.

fanmnberg.
jetzt 17 Lcklram raste 17.

jiDell'ÄmrchtWll
Divl .-Srbreit ' tisch. Sofa.
Bett . Sinmert . ffliiden»
schrank zu vk Noanstr. 15
Lcheeincrei Sckwar».

KonfirniaaOen-ftniQp
in blau u- d farbi », K117

in guten Qualitäten am Lager.

Heinrich Wels
MarktstraSe 34.

ttKTtrn in bekannt fachmännischer
Weise limgeerde tet . repariert

und gefüttert.

lidjÄI 28,
Auch sind »«selbst Pelze ln allen Fett arte,

jetzt bedeuten» billiger zu rer aufea.

Für Tanzzirkel!
Empfehle meine reichhaltige Auswahl an

Masken -Kostümen jeder Art zur leihweise»
Abgabe.

Frau Anna Weye!
Dlllcherplatz 6. 2.

Echter

Bozali -N agellack
und Nagel-Lark -Enlferner FI. 3.25 bezw. 1.50 Mk.

Parfümerie Backe , Taunusstraße 5.
Bei

Erkältungen
empfehle einen billigen 1917er *“*

Natur - Rotwein per Fl. 5 .00 M.
Ingelhcimer (rot ) per Fl. 0 .50 M.
Frauenslelner («reiß) Fl. 5 .00 M.

dilo 1915er .. Fl . 6 .00 M.
cf lio 1917er „ Fl . 6 .5 0 M.

■HO ohne Flasche und Steuer.
«p ■ # on _ _ e jbl  Obsl weinkelterei
■ Vllf BaöElFBffil EU.cherstr . 24,

Telefon 1914.

Fürstenberg-Bräü
(Ersatz für Pilsner)

M. Hacker-Bräu
Tucher-Bier Hjrnhiro

empfiehlt in Fässern

isrvsrlagJ. WaSterj LalhrinŝrS!r.31
Telephon 2358.

Bestellungrn CO

auf Pelbstschärfer werden wieder angenommen.
Dortmunder Union -Bräu . Llulmdacher

Petzbräu . Wiesbadener Germania -Brau.
Bierstube Poths » Langgasse 7.

Goldgasse 21.
Pekannt durch reichliche gute Küche . — Aus¬
schenk der Hofbierbrauerei Schöfferhof - Mainx«
Ininzös
Billard

• rhamhprlnin |»nPi nl,r - OberkellnerbllalllUCl Ittiil , Im Kaffee IteI. I» ki» iz er.

la emaillierte Kochtöpfe
schwere Ware , in grau und braun , aus einem Stück

gestanzt 153
in grosser Auswahl vorrätig.

A> Bsor & Go .j W &üritzstr. 51.
Eisenhandlung . Haus - u. Küchengeräte.
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